
 
Schuh ‐ Pflege ‐ Tipps 
 
Der Schuh, besonders der hochwertige Schuh, bedarf richtiger Behandlung und Pflege. Es ist 
möglich, einen guten Schuh jahrelang in Gebrauch zu haben, wenn gewisse Regeln eingehalten 
werden. Lange Haltbarkeit bei regelmäßiger Überholung und Reparatur, fußgerecht und vor 
allem bequem nach dem Eintragen, auch auf Grund der Passform, all das sind bewährte 
Eigenschaften eines guten Schuhs. Diese Eigenschaften machen den teuren guten Schuh 
rentabel und preiswert. 
 
Das Anziehen der Schuhe ohne Schuhlöffel belastet den Bereich oberhalb der Fersenkappe des 
Schuhs stark. Darum verwenden Sie wenigstens ein Taschentuch, wenn kein Schuhlöffel zur 
Hand ist. Beim Gebrauch wird im Schuh viel Feuchtigkeit abgegeben, die den Schuh nach dem 
Tragen wieder verlassen muss. Durch die Dynamik des Gehens bilden sich im Gesicht des 
Schuhs, dem sogenannten Blatt, Falten. Diese Gehfalten neigen dazu, sich zu vertiefen und 
einzureißen. Verhindern kann man dies, indem man den Schuh nach dem Gebrauch mit einem 
Leisten oder Spanner versieht.  
 
Falten können sich so nicht vertiefen und der Schuh behält seine Form und sein Aussehen. 
Schuhpflege unterteilt man grundsätzlich in Reinigen, Imprägnieren und Pflegen. Dann 
unterscheidet man in Lackleder, Rauleder und Glattleder. 
Lackleder behandelt man am besten mit Lacköl. Lacköl reinigt, pflegt und erhält den Glanz. 
Rauhleder reinigt man am besten mit einer Kombibürste. Glatte Stellen werden bei der 
Behandlung mit einem Reinigungsstein oder mit einer Messingbürste wieder rau. Nubuk und  
Schleifnarben nur mit Reinigungsgummi und Haarbürste reinigen. Weiterbehandlung mit einer 
farblosen, oder zur Farbauffrischung farblich angepassten, flüssigen Wild‐, Velour‐ und 
Nubukleder‐ Pflege. Des Öfteren eine Imprägnierung mit einem guten FC 3‐ Fach Spray 
verhindert das Entstehen von Wasserräder und das schnelle verschmutzen.  
Auch vor dem ersten  Gebrauch sollte man imprägnieren. 
 
Glatte Leder reinigt man am besten mit einer Reinigungsbürste, Sattelseife oder Ledermilch. 
Farbempfindliche Anilinleder, und offene helle Nappaleder nur mit Ledermilch reinigen und 
mit 3‐ Fach Spray imprägnieren. 
 
Die übrigen Glattleder sollte man mit einer guten Tubencreme behandeln. Gute Tubencreme 
enthält säurefreie Fette und Öle in gut sortierter Zusammenstellung für die Pflege und Wachs 
für den Glanz. Nässe ‐ und Waterstopp enthält zusätzlich FC 3‐ Fach Wirkstoff. 
Für Berg‐ und Arbeitsschuhe empfiehlt sich ein Lederfett oder auch Sportwachs und Biwachs. 
Schon vorhandene Schnee‐ und Wasserränder entfernt man mit Leder Shampoo. 
Ledersohlen halten länger und bleiben oder werden Wasserfest bei regelmäßiger Anwendung 
von Sohlen Tonic. 
 
Mit besten Grüßen                     

 Ihre Schuhmacherei Jagić 
 


